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Der Gemeindebrief erscheint sechsmal 

im Jahr und liegt u. a. an folgenden  

öffentlichen Stellen zum Mitnehmen aus: 

 in allen Einrichtungen der Kirchengemeinde 

 Amt Oldenburg-Land 

 Apotheke am Neuen Markt 

 Bäckerei Börke 

 Bibliothek 
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 Buchhandlung Ton & Text 

 Hubertus-Apotheke  

 Krankengymnast Bender 

 Rathaus 

 Tabak-Krause 

 Tabakwaren Lutz Görner 
 

 

Die Oldenburger Telefonnummern  

werden grundsätzlich ohne die  

Vorwahl 04361 angegeben. 
 

 

Alle regelmäßigen Veranstaltungen  

finden in den Ferien nicht statt. 
 

Weihnachtsferien 

23.12.2023 - 07.01.2024 

Gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit 
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Grußwort 

Sich aufmachen 

Dieser Kanon begleitet mich seit Jah-

ren besonders im Advent. Ich singe 

ihn sehr gerne. Der Text findet sich im 

Buch des Jesaja in Kapitel 60, Vers 1.  
 

Sich aufzumachen fällt uns manchmal 

schwer. Manchmal sind wir wie ge-

lähmt vom Dunkel in dieser Welt und 

in uns. Wir wollen sitzen bleiben. Uns 

nicht mehr bewegen. 
 

Hier kommt die Aufforderung: Mach 

dich auf! Steh auf! Mach den ersten 

Schritt, der oft der schwerste ist. Aber 

einen Schritt können wir doch immer 

gehen. Entscheidend ist die Richtung 

zum Licht! Das alleine kann mich 

schon aufrichten! 
 

Licht werden 

Das überrascht mich. Ich kann Licht 

werden. Das Licht so aufnehmen, 

dass ich hell werde wie ein Licht.  
 

Manchmal sitze ich vor einer Kerze 

und werde ruhig. Dann nehme ich das 

Licht in mir auf. Jesus sagt uns ja zu: 

Ihr seid das Licht der Welt! Ich bin als 

Licht zu euch gekommen! Jetzt seid 

Licht, gebt dieses Licht weiter! 
 

Die Adventszeit ist eine gute Gelegen-

heit, zu überlegen: Wo kann ich Licht 

sein für andere? Wo kann ich jeman-

dem, für den es zurzeit dunkel ist, eine 

Kerze schenken? Oder einfach Zeit 

zum Zuhören. Damit jemand auch von 

Jesus erfährt. 

Denn dein Licht kommt 

Jesaja spricht von dem, der kommt. 

Von dem Licht, das kommt. Wir Chris-

ten glauben, dass Gott in Jesus, in 

dem Kind in der Krippe, zu uns ge-

kommen ist. 
 

So können wir uns aufmachen und 

gleichzeitig kommt uns Jesus schon 

entgegen. Das ist für mich Advent. Ich 

warte auf Jesus, ich bereite mich auf 

das Fest vor und weiß doch: Er kommt 

mir entgegen. Wir sind von Jesus Er-

wartete! Das macht mir Mut, mich in 

der Adventszeit darauf auszurichten 

und manches gelassen auch zu las-

sen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

„Denn die Herrlichkeit des Herrn geht 

auf über dir!“ so geht es im Buch des 

Jesaja weiter! Eine große Verheißung. 

 

Ich wünsche Ihnen allen eine geseg-

nete Advents- und Weihnachtszeit 
 

Ursula Palm-Simonsen 

Öffentlichkeitsausschuss 

„Mache dich auf und werde Licht, mache dich auf und werde Licht,  

denn dein Licht kommt!“   Kanon 
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Im Namen des Kirchengemeinderates 
 

Pastor Jörn Lauenroth 

Gemeinde aktuell 

  Alles,  
was ihr tut,  

   geschehe in  

Liebe. 

 

 

 

1. Korinther 16,14 

JAHRESLOSUNG 2024 

 Pastor Jörn Lauenroth ist auf eige-

nem Wunsch vom Vorsitz zurück-

getreten und wird zukünftig ge-

meinsam mit Susanne Claußen 

den stellvertretenden Vorsitz ein-

nehmen. Frau Hanna Maschke 

wurde zur neuen Vorsitzenden des 

Kirchengemeinderates gewählt. Wir 

wünschen ihr für diese Aufgabe viel 

Kraft, Weisheit und Gottes Segen.  
 

 Für die St.-Johannis-Kirche soll 

eine neue rutschfeste Rampe an-

geschafft werden.  
 

 Eine neue Homepage ist in Arbeit.  
 

 Unsere FSJ-lerin Divine Augustino 

hat gekündigt. Die Stelle wird neu 

ausgeschrieben. Wir bedanken uns 

bei Divine für zwei schöne gemein-

same Monate und wünschen ihr 

Gottes gutes Geleit für ihren weite-

ren Lebensweg.  

 

 Kirchengemeinderatsmitglied Jür-

gen Ruoff legt sein Amt zum  

31. Dezember auf eigenen Wunsch 

nieder. Er wird im Impulsgottes-

dienst am 3. Dezember verabschie-

det. 
 

 Barbara Unruh (Mitarbeiter-

Synodale) und Timo Maschke 

(Gemeinde-Synodaler) wurden in 

die Kirchenkreissynode gewählt. 
 

 Ein Kirchhof-Team ist wieder regel-

mäßig im Einsatz. 

Neues aus dem KIRCHENGEMEINDERAT (KGR) 
In den Sitzungen am 10. Okt. und 15. Nov. ging es u. a. um folgende Themen: 
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Beginn jeweils um 18.00 Uhr - Ende gegen 18.30 Uhr. 

Die Tür ist geöffnet zur Besinnung und Begegnung. 

Jeder kann kommen.  

Eine Voranmeldung ist nicht nötig.  

Wir lassen uns überraschen. 

Die Tür ist geöffnet zur Besinnung und Begegnung: 

Fr. 01.12. Lauenroth Johannisstraße 35 

Sa. 02.12. Finnern Weißdornweg 13 

So. 03.12. Christuskirche Carl-Maria-von-Weber-Str. 14 

Mo. 04.12. Nitzl Johannisstraße 25 

Di. 05.12. Seniorenheim Annenhof Dorfstr. 12, Klein Wessek 

Mi. 06.12. Vehstedt Wallstraße 8 

Do. 07.12. Seidel Kremsdorfer Weg 74 

Fr. 08.12 Thomsen Kurzer Kamp 64 

Sa. 09.12. Goncalves Königsberger Straße 16 

So. 10.12. Pflegehaus am Sonnenweg Hospitalstraße 36 a 

Mo. 11.12. Gehrke Am Papenbusch 36 

Di. 12.12. Koesling Plügge 9 a 

Mi. 13.12. Café Leselampe Kuhtorstraße 9 

Do. 14.12. Scholl An der Priesterwiese 9 

Fr. 15.12. St.-Vicelin-Kirche Neustädter Straße 2 

Sa. 16.12. Palm-Simonsen Mühlenkamp 20 a 

So. 17.12. Teichmann Wallstraße 3 

Mo. 18.12. Voget Zeisigring 19 

Di. 19.12. Förderzentrum Kastanienhof Kremsdorfer Weg 53 

Mi. 20.12. Autohaus Pfohe Am Voßberg 7 

Do. 21.12. Rathaus Markt 1 

15. LEBENDIGER ADVENTSKALENDER  
Eine Aktion der drei Oldenburger Kirchengemeinden 

Gemeinde aktuell 



6 

 
Gemeinde aktuell 

UKRAINEHILFE 
Spendenaktion für blinde und sehbehinderte Menschen  

Der Krieg in der Ukraine und das Leid 

der Menschen dort bewegt uns nach 

wie vor sehr.  

Blinde und sehbehinderte 

Menschen sind diesem 

entsetzlichen Krieg be-

sonders schutzlos ausge-

liefert und benötigen drin-

gend unsere Unterstüt-

zung. 
 

Wir wollen als Gemeinde 

gemeinsam mit JMEM 

Holstein weiterhin die 

Arbeit von Pastor Igor Melnychuk un-

terstützen. Er setzt sich mit seinem 

Team vor Ort für blinde Menschen ein. 

Aufgrund des Krieges haben viele 

Menschen ihr Augenlicht verloren und 

wenden sich hilfesuchend an Pastor 

Melnychuk und sein Team.  
 

Zu diesem Zweck wurde zu Beginn 

des Krieges in der Region Iwano-

Frankiwsk das „Haus der Barmherzig-

keit“ gegründet. Dort erhalten Vertrie-

bene und Menschen mit Sehbehinde-

rung Lebensmittel, saisonale Kleidung, 

lebensnotwendige Medikamente und 

seelsorgerliche Begleitung. Seit 

Kriegsbeginn wurden etwa 42 Tonnen 

Lebensmittel an bedürftige Blinde ver-

teilt, außerdem Stöcke zur Orientie-

rung und Hörbibeln. Trotz der schwie-

rigen Situation im Land finden in 43 

Städten und Gemeinden regelmäßig 

Bibelstudiengruppen mit Blinden statt.  
 

Durch unser Gebet und unsere Spen-

den können wir diesen Dienst unter-

stützen: Helfen Sie mit einer Spende 

während der Adventszeit 2023. Jeder 

Euro hilft. Danke für ihr Gebet.  
 

Überweisen Sie auf das Konto der 

Kirchengemeinde (s. Seite 24)  

Stichwort "Ukrainehilfe" 

Weitere Informationen finden Sie in 

einem Video auf unserer Homepage: 

www.johanniskirche-oldenburg.de  

„Wir sind Gott und jedem von Ihnen 
sehr dankbar für die Gebete, Spenden 
und jede Unterstützung, die Sie den 
Menschen in der Ukraine leisten. 
Durch sie vollbringt der Herr weiterhin 
sein erstaunliches Werk in den Herzen 
blinder Menschen. Gott segne Sie und 
Ihre Familie. Danke für die Liebe!“  
 

Igor Melnychuk 

http://www.johanniskirche-oldenburg.de
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Bericht aus der Gemeinde 

Wir haben nicht alle 3,2 Millionen Nie-

ten gezählt, mit denen die Rendsbur-

ger Hochbrücke zusammengehalten 

wird, allein schon deswegen, weil viele 

davon inzwischen durch hoch feste 

Schrauben ersetzt worden sind. Aber 

wir konnten uns von der Tragfähigkeit 

der grandiosen Stahlkonstruktion über-

zeugen. Mit 13 Mitfahrerinnen und 

Mitfahrern haben wir uns am 20. Sep-

tember Richtung Rendsburg auf den 

Weg gemacht.  
 

Am Vormittag gab es Gelegenheit, 

sich Rendsburg von innen anzusehen. 

Wer mochte, konnte der „Blue Line“ 

folgen, die einen schönen Rund-

gang durch die Stadt ermöglicht. 

Einige von uns haben sich in der 

eindrucksvollen Marienkirche ge-

troffen, andere schlenderten über 

den Wochenmarkt auf dem Schiff-

brückenplatz.  
 

Zum Mittagessen wurden wir 

dann von unserem kompetenten 

Busfahrer an den Nord-Ostsee-

Kanal gebracht, um uns dort mit 

Blick auf Kanal und Schiffsbe-

grüßungsanlage zu stärken.  
 

Danach wurde es ernst. Die ei-

nen machten sich auf den Weg 

zum Fußgängertunnel unter 

dem Kanal hindurch mit einer 

der längsten Rolltreppen Euro-

pas, und die anderen setzten 

mit der Schwebefähre über und 

wagten den Aufstieg auf die 

Hochbrücke. Einige von den 

anfangs erwähnten Nieten und 

Schrauben haben wir gesehen 

und den Blick über die Landschaft und 

die Vorbeifahrt der Züge erleben kön-

nen.  
 

Wieder unten angekommen, haben wir 

auf der Rückfahrt noch einen Abste-

cher zu einer kleinen Andacht in die 

Kirche in Westensee gemacht, die 

extra für uns noch ein wenig länger 

geöffnet war.  
 

Mir hat es sehr viel Spaß gemacht. 

Vielen Dank an alle, die dabei waren.  
 

Andreas Gruben 

GEMEINDEAUSFLUG 
zur Rendsburger Hochbrücke 
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Wie in den vergangenen Jahren hatte 

auch diesmal wieder Pastor Andreas 

Gruben die Hüterinnen und Hüter der 

St.-Johannis-Kirche in Oldenburg ein-

geladen. Er begrüßte die engagierten 

Ehrenamtler, dankte ihnen für den 

wichtigen Dienst in der Kirche und 

schenkte allen ein Buch mit den Lo-

sungen für das Jahr 2024.  

 

 
 

Hütedienstorganisator Klaus Kasper 

freute sich, dass (fast) alle Mitglieder 

des Teams gekommen waren, um in 

gemütlicher Runde Erfahrungen aus-

zutauschen und neueste Informatio-

nen weiterzugeben. Besonders dankte 

er Elsbeth Evers, Elke Ernst und ihrem 

Team für die schön gedeckten Tische 

und die umfangreiche und „leckere“ 

Kaffee- und Kuchentafel.  
 

Da die Bürgervorsteherin Susanne 

Knees verhindert war, übersandte sie 

eine Grußbotschaft, in der sie im Na-

men der Stadt dem Hütedienstteam 

den Dank und die Anerkennung für 

diese wichtige Aufgabe zum Ausdruck 

brachte.  
 

Als besonderen Gast konnte Klaus 

Kasper den Experten für „Tourismus 

und Kirche“, Ulrich Schmidt, von der 

Nordkirche aus Hamburg begrüßen. Er 

ist der Initiator des Projekts „Tritt ein - 

die Kirche ist offen“. Ulrich Schmidt 

erläuterte die Entwicklung der Aktion, 

die Kirche für die Besucher offen zu 

halten. Viele Gäste wollen die älteste 

Backsteinkirche Nordeuropas in 

Oldenburg von innen und außen se-

hen, das Denkmal Kirche auf sich wir-

ken lassen, die Stille genießen und zur 

inneren Ruhe kommen. Die Besucher 

nutzten vielfach auch die Möglichkeit, 

eine Kerze auf dem neuen Kerzen-

baum anzuzünden. Als Erinnerung an 

seinen Besuch in Oldenburg über-

reichte Klaus Kasper dem Referenten 

einen Bildband über die Kirche sowie 

eine besondere Broschüre über die 

neue Orgel, die im Jahre 2018 einge-

weiht worden ist.  
 

 

Bericht aus der Gemeinde 

HÜTEDIENSTSAISON erfolgreich abgeschlossen 
ca. 6.500 Besucher im Jahre 2023 

Andreas Gruben verschenkt eine 

„Fürchte dich nicht“-Karte und ein 

Buch mit den Losungen für das  

Jahr 2024 an alle Ehrenamtler. 
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Ulrich Schmidt,  

der Experte aus Hamburg,  

spricht vor dem Hütedienstteam 

In diesem Jahr schieden zwei Hüterin-

nen auf eigenen Wunsch aus dem 

Hütedienst aus. Für ihre langjährige 

Tätigkeit zum Wohle der Kirche und 

der Stadt Oldenburg überreichte Klaus 

Kasper Frau Lieselotte Hansen eine 

Dankesurkunde. Frau Monika Braesch 

konnte an der Versammlung nicht teil-

nehmen und erhielt die Urkunde am 

nächsten Tag.  
 

In der Hütedienstsaison 2023 haben 

vom 25. März bis zum 25. Oktober  

ca. 6.500 Gäste die Kirche besucht. 

Damit sind die Besucherzahlen noch 

nicht wieder auf das Niveau vor der 

Corona-Zeit (ca. 7.000) angewachsen.  
 

Es kamen im gesamten Jahresdurch-

schnitt täglich über 30 Besucher in die 

Kirche, an manchen Tagen insbeson-

dere in der Urlaubszeit waren es auch 

schon mal fast 100.  
 

Wenn Kirchenbesucher an weiterge-

henden Informationen interessiert wa-

ren, konnte ihnen ein kleiner Flyer  

oder eine größere Mappe, in der die 

Besonderheiten in der Kirche aufge-

zeichnet sind, zur Verfügung gestellt 

werden.  
 

Im nächsten Jahr soll die Hütedienst-

saison wieder im März starten. Dann 

heißt es wieder:  

„Tritt ein – die Kirche ist offen“.  
 

Klaus Kasper Lieselotte Hansen  

wird verabschiedet  

und erhält eine Dankesurkunde 

Klaus Kasper erläutert  

die Besucherstatistik 2023 

Bericht aus der Gemeinde 
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Bericht aus der Gemeinde 

VORWEIHNACHTLICHE ÜBERRASCHUNG 
Spendenübergabe an das Kinderhaus  

Der Kleine Kreativkreis unserer Ge-

meinde hat im November den Kindern 

und Erziehern des Kinderhauses vom 

Kinderschutzbund in Oldenburg eine 

vorweihnachtliche Freude bereitet.  
 

Die erste Spende der Frauen, die ihre 

handgefertigten Produkte auf Basaren 

verkauft haben, sollten die Kinder der 

Gruppe erhalten, denen sie an jedem 

Montag im Gemeindehaus begegne-

ten.  
 

Zusammen mit einem selbst genähten 

Adventskalender erhielten sie 300 Eu-

ro für eine Fahrt nach Hamburg ins 

Miniaturwunderland.  

Erzieher und Kinder bedankten sich 

herzlich, die Freude war groß, dass 

dieser Wunsch in Erfüllung gehen 

kann. Die Frauen des Kleinen Kreativ-

kreises wünschen ein gutes Gelingen 

der Fahrt und Gottes Segen.  
 

Ursula Plagmann 
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Kirchenmusik 

RESONET IN LAUDIBUS 
Kammerchor der Humboldt-Universität zu Berlin 

Am ersten Adventssonntag, dem  

3. Dezember, gibt der Kammerchor 

der Berliner Humboldt-Universität un-

ter Leitung von Rainer Ahrens ein 

Konzert mit adventlicher und weih-

nachtlicher Musik in der St.-Johannis-

Kirche. Mit dabei ist der Radio- und 

Fernsehsprecher Ole Svendsen von 

Malottki. 
 

Der Kammerchor der Humboldt-

Universität zu Berlin ist ein in-

ternational besetztes  

A-cappella-Ensemble, 

das Studentinnen 

und Studenten der 

Berliner Universi-

täten zu einer be-

sonderen musika-

lischen Heimat 

geworden ist. 
 

Der Chor ist seit 

Jahren fester Be-

standteil des 

Konzertlebens in der 

Hauptstadt. Er konzertiert 

in Berlin, wie kürzlich im Kam-

mermusiksaal der Philharmonie, und 

in ganz Deutschland, gastierte in meh-

reren Ländern Europas, darüber hin-

aus in Israel und in den USA. 
 

Es sind zwei Audio-CDs erschienen, 

"Klangfarben" mit einem Querschnitt 

des Repertoires und "Magnum myste-

rium", eine Produktion mit Advents- 

und Weihnachtsmusik, Hörproben gibt 

es auf https://felicitas-records.de 
 

Demnächst werden auf den 

Streamingportalen Einspielungen zahl-

reicher zeitgenössischer Werke und 

Kompositionen des zwanzigsten Jahr-

hunderts zu hören sein, darunter Fran-

cis Poulencs "Sept Chansons" sowie 

Stücke von Morten Lauridsen und Ru-

dolf Mauersberger. 
 

Zum ersten Mal wird der Kammerchor 

der Humboldt-Universität in Osthol-

stein zu hören sein. Das Programm 

setzt sich aus bekannten traditi-

onellen Liedern, gepaart 

mit internationalen 

Kompositionen und 

Bearbeitungen, Mu-

sik von Tomàs 

Luis de Victoria, 

Johann Sebasti-

an Bach, Felix 

Mendelssohn 

Bartholdy, Ola 

Gjeilo u. a. zu-

sammen. 
 

Rainer Ahrens, lang-

jähriger Leiter des Cho-

res, ist Dirigent, Tonmeister 

und Musikproduzent. Sein besonderes 

Augenmerk liegt darauf, moderne Mu-

sik mit der Musik vergangener Epo-

chen zu verknüpfen. 
 

Das Konzert beginnt um 17 Uhr, der 

Eintritt ist frei. Um eine Spende zur 

Unterstützung der Konzertreise wird 

gebeten. 
 

Am Vortag singt der Chor ebenfalls um 

17 Uhr in der Stadtkirche Neustadt. 
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Kirchenmusik 

Am Mittwoch, dem 13. Dezember um 

20 Uhr, gibt der weltberühmte Klarinet-

tist Giora Feidman im Rahmen seiner 

Jubiläumstour ein Konzert in unserer 

St.-Johannis-Kirche.  
 

Veranstalter ist seine Agentur MACC 

Management. Der Klezmer-Musiker 

hat als kongeniale Begleiter das Strei-

cherensemble „KlezStrings“ da-

bei. 
 

Musik verbindet - Menschen, 

Kulturen, sogar ganze Län-

der. Musik braucht keine 

Sprache, sie ist selbst 

eine, die jeder verste-

hen kann. Sie urteilt 

nicht über den Geist, 

den sie berührt. Der 

Klezmermusiker  

Giora Feidman weiß 

um das berührende 

Wesen der Musik wie 

kaum ein anderer und 

drückt seine beeindru-

ckende Einstellung zum 

Leben darin aus. Seit jeher setzt er 

sich für den Frieden ein und hat die 

dadurch gewonnenen Freundschaften 

immer mehr zu schätzen gelernt.  
 

Für sein 75-jähriges Bühnenjubiläum 

hegt der Klarinettist daher einen ganz 

besonderen Wunsch: seine Friedens-

botschaft einmal um die Welt zu tra-

gen. Seit fast zwei Jahren ist er des-

halb mit seinem Friendship-Programm 

auf Tournee, um diesen Traum wahr 

werden zu lassen und alle seine 

Freunde und Fans zu besuchen. 

Feidman gibt mit renommierter musi-

kalischer Unterstützung bekannte 

Werke der Klezmer- und Weltmusik 

zum Besten. Der Klarinettist und seine 

Freunde begeben sich auf große Welt-

tournee, um über Landesgrenzen, Kul-

turräume und Generationen hinweg 

Feidmans Botschaft von Frieden und 

Versöhnung zu verbreiten. Als univer-

selle Sprache dient ihnen dabei 

die Musik: „Wenn ich mein Instru-

ment aufnehme, trage ich eine 

spirituelle Botschaft von Frieden, 

vom 'Schalom', in die 

Welt“, so der Klarinet-

tist.  
 

Auch wenn Feidman 

bewusst ist, dass 

sich Menschen 

nicht so leicht 

zusammenbrin-

gen lassen wie 

Noten, glaubt er 

fest daran, dass 

die Musik sie in 

Frieden und 

Freundschaft verbinden kann. Er 

selbst verbindet dafür mitreißenden 

Tango mit berührendem Klezmer, die 

Aufregung der Moderne mit der Ver-

bundenheit seiner Traditionen, und 

schafft so ein buntes Programm für 

jedermann - eben für die ganze Welt. 

FRIENDSHIP TOUR 2023 
Giora Feidmans 75-jähriges Bühnenjubiläum 

Eintrittskarten zum Preis von 47,40 € 

sind erhältlich online beim Veranstalter 

unter www.ma-cc.com, unter 

www.giorafeidman.com, bei Eventim 

sowie vor Ort in Oldenburg bei famila. 
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Kirchenmusik 

V O R S C H A U 

Karfreitag, 29. März, 17 Uhr 

Geistliches Konzert 

Kantorei St. Johannis 

Matthias Voget, Leitung 

Eintritt frei 

 

 

Weihnachtskonzert 
 

Unser traditionelles Weihnachtskon-

zert findet auch in diesem Jahr am 

zweiten Weihnachtsfeiertag, dem  

26. Dezember, um 17 Uhr bei freiem 

Eintritt in der St.-Johannis-Kirche statt. 
 

Kantorei und Jugendchor St. Johannis 

sowie der Posaunenchor musizieren 

unter der Leitung von Annemarie und 

Matthias Voget. Es erklingen Verto-

nungen von alten und neuen Weih-

nachtsliedern und weihnachtliche Mu-

sik verschiedenster Art.  
 

An mehreren Stellen sind die Zuhörer 

zum Mitsingen der bekannten Lieder 

eingeladen. In diesem Jahr liegt der 

Schwerpunkt auf internationalen Weih-

nachtsliedern. 

5. Oldenburger 

Advents- und  

Weihnachtsliedersingen 
 

Wie in den vergangenen Jahren findet 

wieder ein gemeinsames Advents- und 

Weihnachtsliedersingen statt. 
 

Am Sonntag, dem 17. Dezember tref-

fen wir uns dazu um 16 Uhr in der  

St.-Johannis-Kirche. Alle von Jung bis 

Alt sind herzlich eingeladen, in be-

kannte oder auch neue Weisen mit 

einzustimmen. Volkstümliche Lieder, 

Besinnliches, Kinderlieder … für jeden 

ist mit Sicherheit etwas dabei.  
 

Unterstützt werden wir vom Posaunen-

chor und der Orgel. 

„Mit vier Händen und vier Füßen“ 
 

Das krankheitsbedingt abgesagte  

Orgelkonzert wird am Sonntag, dem  

21. Januar 2024, nachgeholt.  
 

Annemarie und Matthias Voget spie-

len gemeinsam auf der Eule-Orgel in 

unserer Kirche. Es erklingen u. a.  

Musik von Wolfgang Amadeus Mozart 

und die Italienische Sinfonie von  

Felix Mendelssohn Bartholdy. 
 

Das Konzert beginnt um 17 Uhr,  

der Eintritt ist frei. 
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OLDENBURG 
 

3. Dezember 
1. Advent 

10.30 Uhr „Es war einmal ...“ 

IMPULS-Gottesdienst mit Verabschiedung von 

Kirchengemeinderats-Mitglied Jürgen Ruoff 

Predigt: Pastor Jens Rathjen 

Leitung: Pastor Jörn Lauenroth und Team 

  anschl. im GH West: Adventsmarkt (s. S. 18) 

9. Dezember 
Sonnabend 

vormittags Stadtrundblasen 

Der Posaunenchor wird „open air“ an verschie-

denen Orten in der Oldenburger Innenstadt zu 

hören sein. 

10. Dezember 
2. Advent 

10.30 Uhr Gottesdienst mit der Kantorei (A.) 

Pastor Ulf Teichmann 

15. Dezember 
Freitag 

19.00 Uhr Jugendgottesdienst 

GH West 

17. Dezember 
3. Advent 

10.30 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel-Generalprobe 

Annemarie Voget und Pastor Jörn Lauenroth  

20. Dezember 
Mittwoch 

10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst für den Kastanienhof 

Pastor Andreas Gruben und Nina Scholl 

24. Dezember 
Heiligabend  

15.00 Uhr 

 

Familiengottesdienst mit Krippenspiel 

und Posaunenchor 

Annemarie Voget und Pastor Jörn Lauenroth 

16.00 Uhr Andacht auf dem Rathausvorplatz 

Pastoren Jörn Lauenroth und Ulf Teichmann 

17.00 Uhr Christvesper mit der Kantorei 

Pastor Andreas Gruben 

23.00 Uhr Christnacht mit der youGO!-Band 

Pastor Ulf Teichmann 

25. Dezember 
Christfest I 

10.30 Uhr Gottesdienst (A.) 

Pastoren Dr. H. Simonsen und J. Lauenroth 

26. Dezember 
Christfest II 

17.00 Uhr Weihnachtskonzert (s. S. 13) 

A. und M. Voget und Pastor Jörn Lauenroth  

31. Dezember 
Altjahresabend 

17.00 Uhr Gottesdienst 

Pastor Andreas Gruben 

(A.) Abendmahl im Gottesdienst; (KiKaf) Kirchenkaffee; GH West (Gemeindehaus Wallstraße 3) 

Gottesdienste 
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Gottesdienste 

Jeden  

Sonntag  
10.30 Uhr Kindergottesdienst im GH West  

(für Kinder im Alter von 4 bis 14 Jahren) 

(außer in den Ferien)     

GÖHL 
 

10. Dezember 
2. Advent 

09.00 Uhr 

 

Gottesdienst (A.) 

Pastor Ulf Teichmann 

24. Dezember 
Heiligabend  

15.00 Uhr Familiengottesdienst 

Pastor Andreas Gruben 

7. Januar 
1. Sonntag nach Epiphanias 

09.00 Uhr Gottesdienst 

Pastor Andreas Gruben 

21. Januar 
3. Sonntag nach Epiphanias 

09.00 Uhr Gottesdienst 

Pastor Ulf Teichmann 

(A.) Abendmahl im Gottesdienst 

OLDENBURG 
 

1. Januar 
Neujahrstag 

17.00 Uhr Gottesdienst 

Pastor Dr. Horst Simonsen 

7. Januar 
1. Sonntag nach Epiphanias 

10.30 Uhr Gottesdienst (A.) 

Pastor Andreas Gruben 

14. Januar 

2. Sonntag nach Epiphanias 

10.30 Uhr 
 

12.00 Uhr 

Gottesdienst, Pastor Jörn Lauenroth 
 

MEET & EAT - heiße Suppe und mehr … 

21. Januar 
3. Sonntag nach Epiphanias 

10.30 Uhr Gottesdienst (A.) 

Pastor Ulf Teichmann 

26. Januar 
Freitag 

18.00 Uhr FILM-Jugendgottesdienst 

GH West 

28. Januar 
Letzter Sonntag  

nach Epiphanias 

10.30 Uhr Gottesdienst (KiKaf) 

Pastor Andreas Gruben 

(A.) Abendmahl im Gottesdienst; (KiKaf) Kirchenkaffee; GH West (Gemeindehaus Wallstraße 3) 
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REQUIEM VON WOLFGANG AMADEUS MOZART  
Musikalischer Hochgenuss in der St.-Johannis-Kirche 

Kirchenmusik 

Oftmals dauert es trotz großer Erwartungen eine Weile, bis man in einem Kon-

zert angekommen ist. Eine Anpassungsphase war an diesem Abend bei voller 

St.-Johannis-Kirche nicht nötig. Die Instrumentalisten der Sinfonietta Lübeck 

holten gleich am Anfang jeden Zuhörer durch das stimmungsvoll vorgetragene 

„Adagio for strings“ von Samuel Barber emotional ab. So war es möglich, dass 

Konzertbesucher von Beginn an das ausdrucksreiche Requiem von Wolfgang 

Amadeus Mozart genießen konnten. 

Inhalt eines Requiems ist die Toten-

messe, die am Tag der Beerdigung 

abgehalten wird. Neben der Würdi-

gung des Verstorbenen stand die 

christliche Auseinandersetzung mit 

dem Tod im Mittelpunkt. Diesen Tod 

hatte Wolfgang Amadeus Mozart bei 

diesem Werk bereits vor Augen. Er 

starb noch während der Komposition 

und sein Schüler Franz Xaver  

Süßmayr übernahm die Vollendung 

des Gesamtwerkes.  
 

Vielleicht gelang dem Komponisten 

gerade im Angesicht des eigenen To-

des, die ungeheure Spannung und 

Dynamik zwischen Tod, Schuld und 

Hoffnung auf ein ewiges Leben musi-

kalisch aufzubauen. 
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Das durch seine melodische Schön-

heit sowie Reichtum an Harmonie und 

Textur gekennzeichnete Requiem von 

Wolfgang Amadeus Mozart setzten 

neben den Instrumentalisten der Sinfo-

nietta Lübeck die Solisten Pauline 

Kringel (Sopran), Sophie Kampa 

(Mezzosopran), David Heimbucher 

(Tenor) und Zhenyu Chen 

(Bariton) stimmlich in Szene.  
 

Alle Solisten studieren 

an der Musikhochschu-

le Lübeck, sind schon 

mit unterschiedlichs-

ten Auszeichnun-

gen dekoriert und 

trugen an diesem 

Abend mit ihrer 

Virtuosität und 

ihrem einzigarti-

gen Klangbild zum 

Gelingen des Kon-

zertes bei. 
 

Vom Komponisten 

Wolfgang Amadeus 

Mozart war vorgese-

hen, dass den Rahmen 

des Requiems ein Chor vor-

gab. Neben der Kantorei  

St. Johannis und dem Jugendchor  

St. Johannis (Einstudierung:  

Annemarie Voget) wirkte die Chorge-

meinschaft Neustadt (Einstudierung: 

Andreas Brunion) an dem Gesamt-

werk mit. Beachtenswert war die 

klangliche Einheit der drei Chöre, die 

für die Qualität der Einzelchöre aber 

auch die der jeweiligen Chorleiter/

innen sprach. Erst durch die Einbet-

tung der Instrumentalisten und Solis-

ten in den Chorgesang entfaltete das 

Requiem seine musikalische Kraft und 

eindringliche Tiefe. 
 

Dem Dirigenten des Konzertes, 

Matthias Voget, gelang es, sämtliche 

musikalischen Elemente zu einem un-

vergesslichen Gesamtwerk zu 

vereinen. Mit großem Ein-

fühlungsvermögen führte 

der Dirigent die Musi-

ker durch die span-

nungsreichen, aber 

auch sehr emotio-

nalen Passagen 

des Requiems und 

machte diesen 

Abend für jeden 

Zuhörer zu einem 

einmaligen Musik-

genuss. 
 

Thomas  

Wroblewski  

Kirchenmusik 
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KLEINER ADVENTSMARKT 
mit gemütlicher Atmosphäre und einem bunten Angebot 

Am Sonntag, 3. Dezember, direkt nach dem Impulsgottesdienst, laden wir 

herzlich in das Gemeindehaus Wallstraße 3 ein. Dort erwartet uns ein adventli-

ches Zusammensein mit einem kleinen Adventsmarkt:  

Informationen 

Wir freuen uns weiter auch über 

Spenden für dieses Projekt!  

Gerne im Kirchenbüro oder  

bei den Pastoren nachfragen! 

 

Auch wer im Team noch mithelfen 

will, kann sich gerne melden. 

 Es gibt Waffeln, Tee und Kaffee.  
 

 Weiter ist der „Kleine Kreativkreis“ 

beteiligt und bringt Selbstgebasteltes 

und mehr mit.  
 

 Die Pfadfinder verkaufen ihren Apfel-

saft und Gebäck. 
 

 An einem Stand gibt es fairen Kaffee, 

Tee und Süßigkeiten.  
 

 Und natürlich einen Büchertisch mit 

Büchern zur Advents- und Weih-

nachtszeit. 
 

Kommen Sie und laden dazu ein! 

MEET & EAT - heiße Suppe und mehr ... 
Helfen - Spenden - Mitmachen 

 

Am 12. November kamen über 80 Besu-

cher in das Gemeindehaus. Großen und 

kleinen Gästen schmeckte der Suppen-

eintopf 

 

Zum nächsten MEET & EAT laden wir am 

Sonntag, den 14. Januar um 12 Uhr ein. 

Das Essen ist kostenfrei.  
 

Das ehrenamtliche Team freut sich über 

die vielen, die kommen! 
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Informationen 

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN 
an alle ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

Moin alle miteinander! 
 

Vor uns liegen nur noch ein paar Wo-

chen und dann ist Weihnachten. Und 

ganz überraschend ist wieder eine 

Woche später das Jahr zu Ende. Bis 

dahin wird noch viel passieren, aber in 

den zurückliegenden Monaten von 

2023 ist auch schon eine ganze Men-

ge passiert. 
 

An dieser Stelle möchten wir Danke 

sagen. Danke all denen, die mit ange-

packt, Ideen beigetragen haben, uner-

müdlich unterwegs waren, ganz punk-

tuell einen wichtigen Beitrag geleistet 

haben oder alles, was im Gange war, 

im Gebet vor Gott gebracht haben.  

Danke allen, auf welcher Ebene auch 

immer, die mitgeholfen haben.  
 

Nun höre ich immer mal wieder den 

Satz: „Ach, das war doch kein Auf-

wand“ oder auch das typisch nord-

deutsche „Dafür nich“. Ja, das mag 

sein, dass man selber eine Aktion 

als gar nicht so dramatisch ansieht 

oder sogar ganz froh darüber ist, 

dass das, was man tut, nicht gleich in 

der Zeitung steht. Das ist auch völlig in 

Ordnung.  
 

Natürlich ist es trotzdem nötig, Danke 

zu sagen. Denn ohne dieses ganze 

Engagement würde unsere Kirchenge-

meinde gar nicht funktionieren. Wir 

brauchen jede kleine Aktion und ab 

und zu auch mal was ganz Spektaku-

läres und wir sind wahnsinnig froh  

darüber, dass sich immer wieder  

 

 

 
 

Menschen in unserer Kirchengemein-

de mit innovativen, frischen, kreativen 

Ideen finden, die neue Möglichkeiten 

ausprobieren oder auch Altbewährtes 

am Laufen halten. All das trägt dazu 

bei, auf unglaublich vielfältige Art und 

Weise die frohe Botschaft von der Lie-

be Gottes bei möglichst vielen Leuten 

bekannt zu machen. Und diese frohe  

Botschaft, von der Liebe und der Ver-

gebung, von der Gnade und der Treue 

Gottes brauchen wir hier bei uns und 

auch in der ganzen Welt. 
 

Alle, die hier mitmachen tragen dazu 

bei, dass diese Botschaft auch heute 

weitergetragen wird. Danke dafür.  
 

Herzliche Grüße 

Ihre/eure Pastoren 
 

Andreas Gruben 
Jörn Lauenroth 
Ulf Teichmann 

Save the Date 
 

16. Februar 
2024  

 

Großes  
Ehrenamtlichen-

fest 



20 

 

Wenn… 
 

... Sie Ihr Verhältnis zum christlichen Glauben neu überdenken wollen, 

... Sie nach verständlichen Informationen über das Christsein und nach  
    praktischen Zugängen zum Glauben suchen, 
... Sie mit anderen über diese Themen und Ihre Fragen ins Gespräch  
    kommen wollen, 
 

dann laden wir Sie herzlich ein zu einer  
Entdeckungsreise ins Land des Glaubens in acht Stationen. 
 

Spur 8 besteht aus sieben Vortragsabenden und einem Gottesdienst.  
Die Teilnahme ist kostenlos und verpflichtet zu nichts.  
 

Hier sind die Themen und Zeiten: 
1. Station: 31. Januar, 19.30 - 21.30 Uhr 
    Gott - Wie diese Reise mein Leben verändern kann 
2. Station: 7. Februar, 19.30 - 21.30 Uhr 
    Sinn - Wie ich ihm auf die Spur komme 
3. Station: 14. Februar, 19.30 - 21.30 Uhr 
    Glaube - Wie ich trotz Hindernissen weiterkomme 
4. Station: 21. Februar, 19.30 - 21.30 Uhr 
    Sünde - Was es damit auf sich hat 
5. Station: 28. Februar, 19.30 - 21.30 Uhr 
    Jesus - Wo sich Himmel und Erde berühren 
6. Station: 6. März, 19.30 - 21.30 Uhr 
    Christ werden - Wie Gott mit mir anfängt 
7. Station: 13. März, 19.30 - 21.30 Uhr 
    Christ bleiben - Wie Gottes Geist uns trägt 
8. Station: 20. März, 19.30 - 21.30 Uhr 
    Gottesdienst - Wir feiern das Fest des Lebens 

Die Abende beginnen jeweils mit ei-
nem kurzen Imbiss. Gesprächsgrup-
pen in der Mitte des Abends bieten 
Gelegenheit zu Diskussion und Klä-
rung. Die acht Abende bauen aufei-
nander auf, darum empfehlen wir 
Ihnen, an allen Abenden teilzuneh-
men. Den ersten Abend nutzen Sie 
gerne als Schnupperabend zum Ken-
nenlernen.  

Für eine bessere Planung bitten wir 
Sie, sich schriftlich anzumelden. An-
meldeflyer gibt es in der Kirche und 
beim Kirchenbüro. Alternativ können 
Sie sich auch per Mail bei  
kg-oldenburg@kk-oh.de anmelden.  
Anmeldeschluss ist Freitag, der  
15. Januar 2024. 

Ihre Pastoren 
 

Andreas Gruben, Ulf Teichmann 

S P U R   8 
Entdeckungen im Land des Glaubens 

Informationen 

mailto:kg-oldenburg@kk-oh.de
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FRIEDHOF 

Ende der Ruhezeiten im neuen Jahr 

Informationen 

Wir planen im Februar  

drei Vorbereitungstreffen am  

 

2. Februar 

9. Februar 

16. Februar 

 

in der  

Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde 

Carl-Maria-von-Weber-Straße 14. 

 

Weitere Informationen 

 im nächsten Gemeindebrief. 

 

Ursula Palm-Simonsen 

Im Verlauf des Jahres 2024 enden die 

Nutzungsrechte an den Grabstätten, 

bei denen die letzte Amtshandlung  

25 Jahre (Sargbestattung) oder  

20 Jahre (Urnenbestattung) zurück-

liegt.  
 

Dies betrifft die Bestattungsjahre  

1999 und 2004.  
 

Es werden wieder verstärkt gelbe  

Hinweisschilder auf den Grabstätten 

zu sehen sein und zusätzlich werden 

Sie ca. sechs Monate vor Ablauf der 

Frist angeschrieben.  
 

Für Auskünfte zu Verlängerungs- und 

Rückgabemöglichkeiten stehen wir 

gerne zur Verfügung. Unsere Kontakt-

daten finden Sie auf Seite 28. 

 

Die Friedhofsverwaltung 
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OSTERFREIZEIT 
für Familien, Paare und Alleinreisende 

Informationen 

Wir fahren vom 13. bis zum 20. April 2024 in eine Familienhaussiedlung in 

Skovmose mit unterschiedlichsten Ferienhäusern im Skandinavienstil, die  

jede/r Interessierte selbst für sich aussuchen und buchen muss und in dem  

er/sie sich selbst versorgt. 

Die Ferienhaussiedlung Skovmose 

liegt im Süden von Als (Alsen), und 

zwar in einem ruhigen Waldgebiet di-

rekt hinter dem Strand. Im benachbar-

ten Ort Skovby (Schauby) kann man 

Waren des täglichen Bedarfs kaufen.  
 

Skovmose selbst ist ein Feriengebiet 

für Naturliebhaber. Die Ostküste von 

Als präsentiert sich steinig und mit 

Klippen. Die Westküste wird geprägt 

von Buchten und Fjorden. Weißge-

kalkte, kantige Kirchen sind überall auf 

der Insel zu finden. In Nordborg befin-

det sich der Universe-Wissenschafts-

Park.  

Vor Ort bieten wir gemeinsame Unter-

nehmungen an, z. B.:  

 Ausflug in das nahegelegene  

 Sonderborg,  

 Wanderungen über die Insel,  

 gemütliche Abende mit Singen und 

Austausch über Gott und die Welt.  
 

Dabei kann jede/r für sich selbst ent-

scheiden, welche Angebote angenom-

men werden. 

Wie finde ich ein Ferienhaus? 
 

Einfach im Internet Skovmose eingeben und sich einen Ferienhausanbieter 

aussuchen. Sollten Sie Interesse haben, aber kein Internet, dann helfen wir 

Ihnen gerne. Absprachen mit anderen Freizeitteilnehmern sind sinnvoll, damit 

wir voneinander wissen und Häuser in gegenseitiger Nähe buchen.  
 

Weitere Infos gibt es bei Pastor Jörn Lauenroth, Tel. 2141 
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Informationen 

SOMMERFREIZEIT 
für Jugendliche von 13 bis 18 Jahren 

Vom 17. bis zum 24. August veranstalten die Kirchengemeinden Neustadt und 

Oldenburg gemeinsam eine Freizeit für Jugendliche auf der Insel Lille OkseØ / 

DK (Ochseninsel).  

Termin:     17. - 24. August 2024 
 

Für wen?    Für Jugendliche von 13 - 18 Jahren 
 

Kosten:     190 € Frühbucher bis 01.03.2024 

         200 € Normaltarif  bis 01.05.2024 

         215 € Last Minute bis 01.08.2024 
 

Veranstalter: Ev.-Luth. Kirchengemeinden Neustadt i. H. und Oldenburg i. H. 
 

Anmeldeflyer liegen in den Gemeindehäusern und in der Kirche aus oder du 

gehst direkt auf unsere Homepage www.johanniskirche-oldenburg.de 

Du hast Lust, aus dem öden Ferienall-

tag rauszukommen, und hast Bock auf 

ein cooles Haus mitten auf einer Insel? 
 

Dann melde dich an - wir nehmen dich 

gerne mit! 
 

Um dich herum nur Wasser und Natur. 

Die Seele baumeln lassen, Baden, 

Sport und Action, viel Spaß zusam-

men haben und neue Leute und gute 

Gemeinschaft kennen lernen.  

Zusammen singen, von Jesus hören 

und mit ihm reden. Abwechslungsrei-

che Abendprogramme, Workshops, 

und persönliche Kleingruppen. 

 

Bist du dabei? 

Anmelden kannst du dich bei Jörn 

Lauenroth: joern.lauenroth@kk-oh.de 

oder unter Telefon 2141. 

https://www.johanniskirche-oldenburg.de/fileadmin/user_upload/baukaesten/Baukasten_Johanniskirche_Oldenburg/Dokumente/Anmeldung_02.pdf
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Kleingruppen 

BANKVERBINDUNGEN 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Oldenburg in Holstein 

Geschäftskonto Sparkasse Holstein 

IBAN: DE83 2135 2240 0135 8463 84  BIC: NOLADE21HOL 

Förderverein Jugendarbeit - Pastor Ulf Teichmann  2820 

Spendenkonto VR Bank zwischen den Meeren eG 

IBAN: DE61 2139 0008 0000 7579 18  BIC: GENODEF1NSH 

Förderverein Kirchenmusik - Kirsten Hettenhausen  509606 

Spendenkonto VR Bank zwischen den Meeren eG 

IBAN: DE51 2139 0008 0000 7514 05  BIC: GENODEF1NSH 

BIKE & TALK - das „Radelrudel“  

Wir treffen uns zum Radeln und steuern Kirchen und Kapellen an.  

Dort lauschen wir einer Andacht und kommen ins Gespräch.  

Termine: 

 
 

Treffen 
 

Start: 
 

Infos + Anmeldung: 

09.12.2023 nach Heiligenhafen, ca. 30 km 

20.01.2024 (das Ziel steht noch nicht fest) 
 

09.45 Uhr, GH West 
 

10.00 Uhr 
 

sjclaussen@outlook.de oder 

sandra.rosenke@gmail.com 

SPUR 8 - Entdeckungen im Land des Glaubens 

Wir laden Sie herzlich ein zu einer Entdeckungsreise ins Land des 

Glaubens in 8 Stationen. 

Termine: 
 

Start: 
 

Infos + Anmeldung: 

siehe Seite 20 
 

31. Januar, 19.30 Uhr, GH Ost 
 

Anmeldeflyer liegen aus oder  

bis 15. Januar über kg-oldenburg@kk-oh.de 
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Regelmäßige Angebote 

Gemeinsam statt einsam 

Montag Bibelkreis 

GH Ost 

09.30 bis 11.30 Uhr 

Elsbeth Evers, Tel. 7494 

Montag Wir fertigen schöne Dinge für einen Basar 

1.+3. Montag 

im Monat 

Kleiner Kreativkurs 

GH Mitte 

14.30 bis 17 Uhr 

Ursula Plagmann, Tel. 2975 

Montag Freundeskreis für  

Suchthilfe 

GH Mitte 

19.30 bis 21.30 Uhr 

Volker Steinfeld, Tel. 7712 

Donnerstag 

14-täglich 

Seniorenbegegnung 

GH Ost 

15 bis 17 Uhr 

Pastor Andreas Gruben, Tel. 8740 

Adventskaffee 05.12. (GH West/Ost) + 07.12. (GH Ost); 11.01. / 25.01.24 

Freitag 

14-täglich 

 

Bibelstunde 

GH Ost 

15 Uhr 

Leitung: Reiner Grosse,  

              Tel. 04371 879122  

Kontakt: Elsbeth Evers, Tel. 7494 

Samstag Wir wollen gemeinsam basteln, spielen, singen, klönen .... 

 Kreativ-Café 

GH West 

14.30 bis 17.15 Uhr 

Silvia Gronbach, 04363 91235 

16.12.2023 

Hauskreise  

zu unterschiedlichen Zeiten  

Info:  

Pastor Jörn Lauenroth, Tel. 2141 

GH West:  Gemeindehaus Wallstraße 3 

GH Mitte:  Gemeindehaus Johannisstraße 33 

GH Ost:  Gemeindehaus Breslauer Straße 15 a 
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Kinder-/Jugend-Treffpunkte 

Mittwoch JuGo-Team 

GH West 

18 bis 19 Uhr 

Pastor Ulf Teichmann, Tel. 2820 

Freitag Freekend 

(Jugendkreis) 

18 bis 20 Uhr 

Werner Scholl, Tel. 508365 

Samstag 

14-täglich 

Kings Scouts  

Pfadfinder 

GH Mitte 

10.30 bis 13.00 Uhr (8 - 18 J.) 

Ulf + Gabi Teichmann, Tel. 2820 

Musik verbindet ... 

Dienstag Kantorei 

GH West 

19.30 bis 21.30 Uhr 

Matthias Voget, Tel. 6262040 

Dienstag oder 

Mittwoch 

Jungbläser 

GH Mitte 

nach Absprache 

Matthias Voget, Tel. 6262040 

Mittwoch Kinderchor 

Jugendchor 

GH West 

15.45 bis 16.30 Uhr (bis Klasse 4) 

16.45 bis 17.45 Uhr (ab Klasse 5) 

Annemarie Voget, Tel. 626400 

Mittwoch JuGo-Band 

GH West 

18.00 bis 19.30 Uhr 

Matthias Voget, Tel. 6262040 

16.00 bis 17.30 Uhr 

Regina Wilken, Tel. 0160 3382451 

Cathrin Weißschnur, Tel. 04365 1382 

Mittwoch Flötenkreis für 

Erwachsene 
GH Ost 

Donnerstag Posaunenchor 

GH West 

19.15 bis 20.45 Uhr 

Matthias Voget, Tel. 6262040 

Regelmäßige Angebote 



27 

 

TAUFEN 

Freud & Leid 

BEERDIGUNGEN 

 

 

Hinweis auf das Widerspruchsrecht gegen die Veröffentlichung  
 

Im Gemeindebrief der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Oldenburg in Holstein wer-

den kirchliche Amtshandlungen (Taufen, Konfirmationen, Trauungen, Ehejubi-

läen und Bestattungen) von Gemeindegliedern veröffentlicht. Gemeindeglieder, 

die mit der Veröffentlichung ihrer Daten nicht einverstanden sind, können  

ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem 

Redaktionsschluss vorliegen, da ansonsten die Berücksichtigung des Wider-

spruchs nicht garantiert werden kann. 
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Kirchenbüro 

Wallstraße 3 

23758 Oldenburg i. H. 

 2459 |  494774 

kg-oldenburg@kk-oh.de 

www.johanniskirche-oldenburg.de 

Montag + Dienstag 

9.30 - 12 Uhr  

Donnerstag 

9.30 - 12 + 15 - 17 Uhr 

Freitag 

9.30 - 12 Uhr 

Bezirk West und Göhl 

Pastor Ulf Teichmann 

Wallstraße 3  2820 

ulf.teichmann@kk-oh.de 

 

Jugendarbeit 
 

KiekIn  508536  

Instagram: @ev_jugend_oldenburg 
 

Nina und Werner Scholl 

 508365 

nina.scholl@kk-oh.de 

werner.scholl@kk-oh.de  

Bezirk Mitte 

Pastor Jörn Lauenroth 

Johannisstraße 35  2141 

joern.lauenroth@kk-oh.de 

 

Bezirk Ost 

Pastor Andreas Gruben 

Breslauer Straße 15 a  8740 

andreas.gruben@kk-oh.de 

 

Kirchenmusik 

Matthias Voget  

 6262040  

matthias.voget@kk-oh.de 
 

Annemarie Voget 

 626400  
annemarie.voget@kk-oh.de 

 

Hausmeister / Küster 

Thorsten Liedtke 

thorsten.liedtke@kk-oh.de 

 

Friedhof 

Andreas Bastian | Hoheluftstraße 44 |  3126 |  494984 

friedhof-oldenburg@kk-oh.de 

Bürozeiten: Montag - Donnerstag 14 - 15 Uhr + Freitag 10 - 11 Uhr 

oder nach Vereinbarung 

 

Kindergarten Priesterwiese 

Sandra Schulz | Am Wall 12 |  3670 

kita.oldenburg@kk-oh.de | www.kindergarten-oldenburg-holstein.de  

Betreuungszeit: Montag - Freitag 8 - 15 Uhr 

Früh- und/oder Spätdienst auf Antrag möglich 

 

Diakonie Sozialstation -Pflege zu Hause, Alltagshilfen und Pflegeberatung- 

Birgit Eckloff (Pflegedienstleitung) | Göhler Straße 21 |  6265690 

pdl-oldenburg@diakoniesozialstationen.de | www.diakoniesozialstationen.de 

Bürozeiten: Montag - Freitag von 8 - 14 Uhr 

 


